
Gemeinderatssitzung vom 10.06.2024 
 
Zur näheren Erläuterung der Tagesordnungspunkte 1 bis 3 war der Kämmerer der VG 
Monheim, Herr Steidle anwesend. 
 
GRin Kneißl-Eder erschien verspätet zur Sitzung. 
 
 
Auf Nachfrage des Bgm., wer noch Fragen oder Einwendungen habe, meldete sich GRin 
Haunstetter zu Wort, um anzumerken, dass sie es für sehr unprofessionell halte, dass der 
Bgm. den Zuschuss-Antrag vom Bund Naturschutz (der ihm nachweislich bereits seit 7 
Wochen vorliegt) nicht vor den Haushaltsberatungen zur Abstimmung im Gemeinderat 
vorgelegt hat. Schließlich werde von den Vereinen erwartet, dass diese ihre Anträge 
rechtzeitig stellen, damit bei Zustimmung entsprechende finanzielle Mittel im 
Haushaltsplan berücksichtigt werden können. 
 
Ein Gemeinderat forderte deshalb den Bgm. auf, den Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung zu setzen. Ein anderer Gemeinderat merkte dazu an, dass derlei 
Anträge normalerweise mit 50 % gefördert werden. Da es sich in diesem Fall „nur“ um 
ca. 2.500,-- € handeln würde, könne man dies auch jederzeit genehmigen, ohne dass 
diese Summe im Haushalt eingeplant ist. 
 
 

1.) Abschließende Beratung des Haushaltsplanes und Beschluss zum Erlass der 
Haushaltssatzung 2024 

     
Nachdem keine Zuhörer anwesend waren, wurde vom Bgm. vorgeschlagen, die Zahlen 
des Haushalts- und Finanzplanes nicht einzeln durchzugehen, da diese dem Gemeinderat 
aus der Vorbesprechung im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung bereits bekannt sind 
bzw. von der VG im Vorfeld auch schriftlich zugestellt worden waren. Der Gemeinderat 
erklärte sein Einverständnis. 
    
Daraufhin trug der Bgm. seine Haushaltsrede vor, in der er die seiner Ansicht nach 
wichtigen Zahlen und Projekte erwähnte und bat das Gemeinderatsgremium um 
Zustimmung zum Haushalts- und Finanzplan. 
    
Anschließend signalisierte der Vertreter der BMBB in seinem Vortrag die Zustimmung 
durch seine Gruppierung. 
    
Der Sprecher der CSU sicherte bei seinen Ausführungen ebenfalls seine Unterstützung 
und auch die seiner Parteikollegen zu. 
    
Die Ablehnung durch die Gemeinderäte von PWG/Freie Wähler begründete GRin 
Haunstetter in ihrer Stellungnahme. 
 
Hinweis: Den genauen Wortlaut der Stellungnahme zur Ablehnung des Haushalts- und 
Finanzplanes von PWG/Freie Wähler Buchdorf/Baierfeld können Sie auf der Homepage 
unter „Neuigkeiten“ nachlesen. 
    
Die GRin der Frauenliste erklärte bei ihren Ausführungen ebenfalls ihre Zustimmung. 
    
Die GRin der JU bzw. der GR der Baierfelder Liste begründeten ihr Abstimmverhalten 



nicht. 
    
Abstimmungsergebnis 10:3 
GRin Haunstetter beantragte, ihre Ablehnung namentlich zu dokumentieren. 
   
     

2.) Beschluss zum Stellenplan 2024 
     
- Der Stellenplan sieht vor, dass der Bgm. von A13 in  A14 höhergruppiert wird. Dies ist 
eine gesetzliche Vorgabe, da sich die Einwohnerzahl auf über 2.000 Einwohner erhöht hat. 
    
- Des Weiteren wurde eine weitere Reinigungskraft eingestellt, zu deren Aufgabengebiet 
die Reinigung des Eingangsbereichs, der öffentliche Toilette und des Treppenhauses im 
neuen Geschäftshaus gehört. Außerdem wird sie als Vertretung im Urlaubs- oder 
Krankenfall der anderen Reinigungskräfte eingesetzt. 
    
Abstimmungsergebnis 13:0 
    
 

3.) Beschluss zum Finanz- und Investitionsplan 2025 – 2027 
     
Die Zahlen und Begründungen hierfür wurden von den einzelnen Gruppierungen bereits 
als Bestandteil bei den Stellungnahmen zum Haushaltsplan vorgetragen.   
    
Abstimmungsergebnis 10:3 
GRin Haunstetter beantragte, ihre Ablehnung namentlich zu dokumentieren. 
   
    

4.) Bekanntgaben 
     
- Der Bgm. gab bekannt, dass von Seiten der Post nun doch eine Postpackstation 
  für Buchdorf angedacht ist. Die  Umsetzung wird aber noch einige Zeit in Anspruch 
  nehmen. 
      
- Im Genehmigungsfreistellungsverfahren wurden von der VG Monheim folgende 
  Baupläne an das LRA weitergeleitet: 
    
  a) Neubau eines Zweifamilienhauses mit Doppelgarage, Fl.-Nr. 375/5, 
      Bgm.-Rößner-Str. 3 
     
  b) Änderung von Flachdach auf Satteldach bei Doppelgarage, Fl.-Nr. 383/1, 
      Joh.-Kraus-Str. 8 – Baugebiet Schletzenbach 
    
  c) Anbau Terrassenüberdachung, Fl.-Nr. 2878, 
      Neureutweg 8 – Baugebiet Neureut 
     
  d) Erweiterung Wohnhaus und Neubau Garage, Fl.-Nr. 2861, 
      Herzog-Albrecht-Str. 12 – Baugebiet Neureut 
 
Anschließend wurden nichtöffentliche Tagesordnungspunkte beraten. 


